
Feiertags-
Große

WrihnachtS-ÄuSsteltnng

Winterkappen, Hüten,

Schirmen, Nnterkleidern,

Tb awls.

Wolle und Wolllvaarcii,

Spielwaare», Fauch Artikel», !

Pfeifen, Cigarreiihalter, Etuis,

?AlbumS, Goldivaaren,-

<thaS D. Stcuffer.
513 Lackawanna Avennr. i

i

Sthcthierhcr!
Ettentvliaren,

Handschuhe,
Strumpfwaareu,

Zkotions, Fanlzz Goods,

Piitzmliche r Ui li li r c il,

Prozent

- Artikeln

S. T. Walsh « To-,

SIS Lackawanna Avenne,

Erianto», 49,80

Für die Feiertage.

John Lutz,
217 Pen« Avenue, Serauton,

Alle Artikel, die
zum Christbaum gehören,

Alle Sorte» EaudieS u. Nüsse,

I«d 1, tu » .

lIILLUX 1881.

Öwen Cnfick,
Zeichcll-Bestatter,

Anzeigen.
l FcinstkF-tMgß-AMcn.

hat für die Feiertage bei weitem
den größten, bestausgewählten
und elegantesten Porrath von

für
geeignet, der je in dieser Stadt
ausgestellt wnrde bestehend ans
goldenen und silbernen Taschen-
Uhren, Wanduhren jeder Art, ein
großartiges Sortiment von Äil-
t>?rw»ar,n bester Fabrikation,
eine sehr große Auswahl von
Jutvelicrwaaren. bestehend
ans Lorstecknadeln, Ohrringen,
Brochen, Halsbändern, Medai-
lonS, Zierrathe», Fingerringen
mit prächtigen Steinen beseht,
einfach oder gravirt, knrznin dir
«U»rbübs Zluaivadl,
die uiaii außerhalb den Städte»
New Aork und Philadelphia fin-
den kann.

John D. William«, Zuckerbä-
cker, 4lii Avenue, (mit

Zucker, wie sie John D. Wil»

billigste» Preisen.
F. Widmayer.

Brown's Bee .Aide

Achgesclicrft.
2!6 LMwunm Avk. 2t3

M Konarssn,
ii.Zuwelicl

Peter Hättick-.
Deutschtr Uhrmachcr
Kalvarbeiler »«» vradcnr.

L. V. Powell
IlbWyviiiiiigAvenue, Serantoii,

Orgeln
für KV. 70, 75. W Dollar,,

Nene Piano?
I7S, 225, 275. 300 Dollar»,

Gebrannte Pianosso, 50, 75, 100, 150 Dollar«.

Älsickcring und Stcinwazi
Pianos,

Maso« Lt Hamlin Hrgel«.

Geschäft ist Geschäft.

Wir geben in jedem Falle

!«.
° !

Lprecht bei nnS vor

H. Krämer,
3!i7 Lackatvavia Avenue.

Vergeht nicht,

Gtast und Connty.

größter Auswahl und sehr billig, bei

I. D. Williain «, 41S Lackawanna
Avenue. 50,2« j

«U. Da» berühmt« Newark

Mi ch a« l ill«r. Eck« Cedar und

Für Finnen, Beingeschwüre und
Eiterungen ist Frau Julie Meyer's
Zug» und Heilsalde da« beste Heilmittel.

Unsere Leser sollten sich «rinnern,
daß die A. S. T. Co. schwarzen Schuh-

setzen, welch« in «iiier

surdie bevorstehenden Feienage emp'an- .
gen. G. Früh an, jr., j

50.SW Cedar Straße.

und gebrauche kein Anderes, j
Hat er'S nicht, so schicke 5>.50 an die >
..French Päd C0.," Toledo. 0., und >

Hiv« 200 Kosser und 300 Reiseta-
schen.

»V Im Schuhstore der Gebr. Fisch

?White" ist Könlz.
Scranton, Pa., 25. April IS7S.

Als Antwort aus Ihre Anfrige be-
resss der ?White" ?!ahmasch>>ie. wel<

denhe.t gibt. Ich habe alle Tlieile der-

' Mige!° u"'-
Maschinist von A 4 B Galland.

' den diesem unscien ganzen Beifall, dem
erstens ist die Zeit nicht darnach. Gel!
sUr unnütze Mittel wegzuwerfen, u»

; tüchtige Mittel, wie z.König's Hamburger Brustthee, daß wi
' nicht netbwendig haben, un« durö
. Ouacksalb«r b«trügen zu lasse».

während die Bürger des betreffenden
dieselbe wünschten. Die

des Sladtrath« empfahl. W.

gerade über, resp, durch den Haimhau-sen der W. Co. führen

Zlntraz de« Hrn. Richards >

kanilchen Stadtralhmitgliedc« W. B.

wurde. Das Votum stand: Für Be»<
mish O'Donnell, P. I. Nuane, W.

im Fall« das Mädchen sterbe. Dem

bürg bewilligt"; der Psisfiku« aber

l)rl«an«^

Anweisungen für F. I. Amsden
(Kloo) undD. P. Thomas (t2O) wur-
den bewilligt; ebenso zwei Anweisun-

dam» eine Ersparnis einzuführen. >
i Direktor Füller lenkte di« Ausmerk'
sainkeit Solomon

lieren wird / er habe Eigentbum in
Dunmore. Herr Sommer« '
der Sacke - ' - «"U sich

. ...»-?men.
Da die Amtszeit des Auditoren H.E. am I. Januar ablaust, so wur.

den die Nichter benachrichtigt, eine an-
dere Ernennung sobald als möglich zu

! machen.
Di« wurden dahinabgeändert, daß die Direktoren von

Februar an die erste Sitzung auf der
Hillside Farm abhalten, di« andere in
dieser Stadt.

Gillcspie, Pughe und Stewart wur-

Jndcnlarinm de« Distrilt-tiigenihum»

jl Z! Raub S IS 50
L S äc E L Julier » 40
W Connell 2 SS

j ?i W Brooks 11 94
Dr. Haggerty 10 00
George Frühan S 00
S D JoneS 3 42
N ji Gransield IS 26

P Avsan 4 00
A Connell 34 SV

> E IDavis 37 00
i Connell >k Battin 3 5<Z

W H Füller 3 79
W H Hazlctt 7 LS
D W Frankenfield 0 04

Thomas Lucas 93 öS
IL Harding 9 80
Davis C». 102 90
IA Fleischer S 8 S 8
I C PhelpS 140 8Ä

Gebrüder Forrester 121 SO
John Shafer 18 00
Gebrüder Matthew« S 00
E D Jone« 7 00

ID Bohle 6 00
D Swartz IS 00
IWilliam» 30 LS
DL 6 W So. 03 41

IL Post ' 3 LS
M L Blair 13 SO
IW Boice 7L 4
IW Boice, Salair 83 33
IW Boice, Farm Arbeiter 63 00
A Wilson 14 S 0
Mrs. A P O'Donnell 14 00
IMarrow 17 S 0
S Whaling 7 00
Gebrüder Osterhout S 00
IH Johnson 4 00

D M Meeker 6 Sohn 993 9S

Erfrischungen eingelegt, wie noch nie
zuvor, und das ist gewiß viel gesagt.
Eintritt zum Ball LS Cents.

Loui« N»binson hat sich
«in« M«ng« Eilten, Gänse,

Hühner^

dlescin Fache ist er Meister. Dabei

Geflügel jeder Ar/statt.
In Hyde Park ist e« S i m 0 n

Niusik und freier Lunch?sag, Liebchen,
was willst Du noch mehr?

Dezember tycricht.

Die spezielle Dezember Gerichttsitz-

der vcischicdeiien Distrikte, um welche
e« sich b«i der Klage handelt, am Mitt-
woch Morgen (gestern) in den Gericht«,
saal gebracht werden, ehe er wklter in
dieser Sache verhandle.

In der Klage der Lacka. Eisen und
Kohlen Co. gegen die Ga«

scheidung ab, die allgemeine» Interesse
erregen muß. Die Wasser Compagnie
hatte, um der Stadt «in bedeutendere«

zuführen zu können,

Strecke oberhalb Scranlon, sübren wol-
len. Dies Versahren belrachl«!« die
Eisen Company al« einen Eingriff in
ihre Rechie, da sie da« Wasser zum
gebrauche, und erbat sich «inen Ein.
halisbesehl gegen di« Wasser Company.
Des Pudel» kern war, ob dieser Ein-

gegen di- Verbindung der

nicht. Nichter Handley hob de» frühergewährte» Einhaltsbefehl nicht nur auf.
sondern erklärte auch, »ab die Wasser
Company ein vollständige« Recht habe,so viel Waffer als sie gebrauche aus
dem Reservoir an der Roaring Brook
zu ziehen und zu diesem Behufe Zweia-
ri>hr«n mit der Hauptröhre zu Verbi»,
den. (Um einen Beweis d«r Energie
de« Herrn W. W. Scranton zu geben,
sei hier bemerkt, daß er innerhalb zweiStunden nach der Entscheidung de«
Richter« mit Hülse einer entsprechenden
Anzahl Arbeiter die Verbindung der
beiden Röhre» hergestellt balle.)

Ob di« Eisen Company gegen diese
j Entscheidung appclliren oder eine Klage
auf Schadenersatz (zu welchem sie viel.
leicht berechtigt wäre) erheben wird,

! a'»'N

O'Bogle behauptet bekanntlich, daß die
für Pi'illipS gefallenen und mit ?Affem.

! bly" bezeichneten Stimmen ungesetzlich

Assessoren wurden vom Gericht bestätigt

Archbald, I. Ward, Jacob Wagner.
2. ? Michael McHale.

? 2. ? Ehas. Dougher.
Blakleh Borough, A. C. Wise.
Carbondal«, I. Ward, John McCourt.

? ? Thos. Scott.
.. 2. «, Thos. Mooneh.
? ? Mark Duggan.
? Twp. Pat Caseh.

Fell ? Henry Wademan.
Lacka. ? Patrick Neali«.
Old Farge

~ Tho«. Drake.Olhp'tBoro. I. Ward, Wm. Best.
» 2. ? J.C.Edward«.

« 3. .. P. A. Lhi.ch.Noaring Brook Twp. J.J.Buikmgham. ,
Scranton, I. Ward, W. B. Christmas.

L.
~ D. P. Birtiey.

». 3. ? John Flhnn.
4. D. I. Bevan.

? S. ? Thos. Price.
? <Z. ? M. O'Coklnor.
? 7. ~ Pat I. Brown.

8. ? John M. Nose.
S. .. F.J.Bach.

? 10. ? Adam Koch.
~ 11. ? Jacob Kuntz.
? IS. ? James Cullen.
? 13. ? Geo. E. Stone.
~ 14. ? John McGarry.
? 15. ? Wm. Johnson.

" C.^Drmker.^'
? 18. ? Thos. Dyer.
? IS. ? Vincent Winkler.
? 20. ? Thos. Kileoyne.
? Sl. P. iLallagher.

Da« ?Wochenblatt" wird nächsten
Donnerstag nur in halbem Format« «r-

Ausräumen der Office zu geben, wie
dies alljährlich um diese Zeit gebräuch»
lich ist.

Am Neujahrsmorgen wer-
den die Träg«r den Abonnenten ihre
Aufwartungmit einem Kalender machen,
dem ein NeujahrSgruß beigedruckt ist,
worauf wir im Voraus hinweisen, da-

harlgeplagten Zeilungsträger ihre vier-
tel und halbe Dollar« in Bereitschaft
halten. Es ist in der ganzen zivilisirten
Welt gebräuchlich
?Daß man der großen Milh'n und

Vermischte Lokal - Berichte.
Tie nächste Woche stattfindende

schlagen.

ken bestehend, welche« nebst einem gro-
ßen Auszuglisch, einem Faß Mehl und
einer Menge kleinerer Artikel, als Lam-pen, Fancy Kästchen, Nippsachen, u. f.
w., in e e r Lotterie zur Verloosung

wir im Programm Anziehendes ver-
schiedenster Art.

Um die Abende noch gemüthlicher zu
machen, bat der Verein die bekannte
neue Musikbande unter Leitung des
Herrn Joffy engagirt. Wie wir ver-
nehmen, sind di« Conteste zwischen den
Herren E. Hall und I. J.^Willi-i»«,

großen Erfolg.
? ü

Am zweiten Abende beabsichtigt der
Verein ein große« Concert zu v«ri>nstal-
ten, viele unserer Localträfle ibre
Mitwirkung zugesagt haben. Diesem
Concerte wird «in gkmüihliche« Tanz,
kränzchen folgen und so für Alle« gt-
sorgt sein, den Schluß de« Jahre« unter
sröhlichen Stunden zu beschließen. Da»er Verein beschlossen bat. de» etwaigen

zur

30. und 31. Dezember einen Besuch ab-
statten,

Freitag in der Brauerei v,n Morton'»Briggs einen »reden ock de« Ersteren und

zu seben ist. >

Reib l

großen Schmerzen Leist aus» '

Billy Burke, von der 7. Ward, >

zielt«. Die Kugel glitt jedoch ab und ,
nur ein« unbedeutende

Eine freudige Veranlassung. Ich
sehe mich veranlaßt, dem vielgepriesenen

seit Jahren mit Rheumati«-
tet, so daß sie viel? d^ld

Verkehr der früheren großen, fast unau«.
stehlichen Schmerzen. E. E. Rinn.Herausgeber de» ..Republikaner," «l.

sällt «reignet«n sich i« M»nat
b» i? Susnt»,.

l Der^Ba^
Män-

5-ille, wo alle Räume bereit» besetztoaren. Durch gütige Vermittelung
msere« Hyde Parker Namensvetter«

gelang ei dem Reporter endlich,

«olden Schönen befördert zu werden,
Bauer's Orchester zum

'ei denselben in so großem Respekt zu !
iehen. daß es seinerseits keiner Hand-

Gründe
bedurfte. wieder

!

Anbetracht der kurzen Zeit seiner Eli-
lenz hat er recht Gute« geleistet. Der
wenn auch bei weitem nicht vollzählig

nehrere Piecen in bekannter Meisler-
chast zum Besten, die enthusiastischen

hervmrnesen. Ueberhaupt muß

Walker Compagnie einzureihenfreunden, welche dabei thatig milhal-
en, unsern innigsten Dank.

»in Schluß de« Festes verbleiben, denn
mMesii geht lixsore
ind er riß sich daher kurz nach Milter-
>acht feuchten Auges aus den Umarm-

mgen der Hhde Parker Freunde los; >
!iner vom verspäteten Quartett aber
"«richtete uns nachtiäzlich, daß k>e s?st
mt Gewalt zurückgehalten wurden, und
>aß man von dieser ersten Festlichkeit,
>eS H»de Park Männerchor Wohl sagen
ckrfe: Ende gut, Alles gut. !

ln Williams Store, 4IK Lacka-
Lampfschjffc und Lokomotive!!, die
»urch ein Uhrwerk getrieben werden,
für je einen Dollar kaufen.

Rev. S. Freudenthal, von der is-
raelitischen Gemeinde, feierte am vor-
letzten Montag seinen Geburtstag.
Eine Anzahl Gcmeiiideglieder machten
ihm ihre Auswarliing und Gratulation

Geschenk bezeugt, daß der verehrte Seel-sorger bei seiner Gemeinde sich großer IAchtung erfreut.
--Unter dem Titel ?Hyde ParkCourier" wird Ende dieser Woche ein

neues Blatt aus der andern Seite des
Lackawanna erscheinen.

Der Iheilweis« offizielle Census-
bericht für diesen Staat ist erschienen,
im Ganzen 29 Counlies umfaffend.
Die Bevölkerung von Lackawanna
County ist L!>,2k»j Seelen, wovon 45,-

und -13,901 weiblichen

<52,357, Ausländer Lv,»II. Die far,
bi.i« Bevölkerung zählt 295 Neger und
zwei Chinesen.

>y, aus den Verdacht verhaftet, im
Store der L. E. u. K. Eo. dahier m«h-

«r ei''« "°it«

zeß.
S b s >cn 0

Herr Zt. Ruf wird seine berühmte
Weihnachts - Ausstellung am Freitag

Abend eröffnen und während der Fest-
woche offen hallen. Dieselbe enthält

»mtausind di« thcilweik«

and«r« der Figuren' sind in
Bewegung, die H.r,
mit seiner Landschastsbilder.
Fa 7>ren u. s. w. veranschaulichen Ver-
gangenheit und Gegenwart in engem
Rahmen, und wir möchten allen Lesern
rathen, der recht hübschen Ausstellung
einen s^ick, gönnen ; dieselbe wird

v». Ein famoser Spanferkel-Lunch
wird am Freitag Abend und den ganzen
Samstag hindurch von Peter Ziegler

rant oder Liquör Lizinsen, über in
der Januar Gerichtssitzung verhandelt
werden soll, müssen bis zum 3. Januar

Di« neue Bahngefellschast nach
dem Westen (die Verlängerung d«r D.
L. t W. Bahn) bat in Binghamton

Acker umfassende Landstrecke

tag Abend, a»k-n,end um °

auf w'c die Mital"' . "

.-.v" beider Bereine

deren^^^^^^
> nen, das gute Einvernehmen de/beiden
Vereine noch inniger zu gestalten, denn

nur^ durch eine Conzentration unserer
thun, in würdiger Weise 'zu repräsenl»

Für einen der Gelegenheit ent.
sprechende» Lunsch werden die immer

daß di» Nachsr«»« beständig zunimmt.

mens Charles W. Sickler, der im Ge-
schäfte von A. R. Naub als Treiber
angestellt ist. Die Frau des Sickler

7 Uhr zum Abendessen Heimkam, V?nd
er seine Frau sehr unwohl und beeilte
sich daher, ihr eine Dosis des in solchen
Fällen gebräuchlichen Linderungsmittel

zu geben. Kaum hatte die
Frau das Mittel eingenommen, als sie

ihrem Mann sagte, er habe ihr etwas
Schreckliches gegeben. Der Unglück-
liche besah erst jetzt die Flasche genaue:
und fand, daß er aus Bersehen eine mit
einem scharfen G>fte ltilrlwllc itt'lllgefüllte Flasche ergriffe» kalte. Die
Doktoren Hand, Fisher und Leet wur-
den sofort gerufen, waren aber nicht im
Stande, das Leben der Frau zu retten,
welche unter gräßlichen Schmerzen nach

des unglücklichen Gatten über feinen
schrecklichen Mißgriff wohl vorstellen.

itS" Einen großen Vorrath von
Albums. Börsen und Fancy
Waaren für Festtagsgeschenke in
Levhs'.

Falsche Viertel Dollars sollen in
Umlauf fein, ebens» Dollarstückc mit
der Jahreszahl 1880. So sagen Wech-
selblätler, den» Schreiber dieses kennt

Letzten Dienstag, den 21. d. M.,
hatten wir den kürzesten Tag im Jahreund nominell Winters Anfang. WaS
die Länge oder Kürz- d-r Tag- anbe-
trifft, so läßt sich mit völliger Gewiß-
heit sprechen ; dagegen kümmert sich das
Wetter wenig um wissenslbastlichc Ein-
th-ilung-n. Dieses Jahr z. B. hat der
Winter einen vollen Monat früher sein
Erscheinen gemackt, als er, den Regeln
der Kalender - Gelehrten zufolge, «in
Recht gehabt hätte.

»sx. Eine feine Auswahl von
S h a w l S, Pelzwaaren und
Skirts für FesttagSgeschenke in

Eine überraschende Zunahme in
der Bevölkerung .veist derjenige Distriktauf, welcher früher die Counlies Luzerneund Lackawanna umfaßte. In 1870
hatte Luzerne eine Bevölkerung von
106,277 Seelen ; das alte County ist
seitdem getlieilt worden, trotzdem zählt
das gegenwärtige Luzerne 133,06«,
und das abgetrennte Lackawanna 89,-
2tiB Seelen im Ganzen 222,334
Seelen, oder mehr als doppelt so viel,
als das alte Luzerne in 1870
Em« gleiche hat

auszuw"is-" 5>e7,0 in Pennsylvanien

Herr John Kilpalrick von Car-
bondaleist von den Coniinissären zum
kaufmännischen Abschätze? für Lacka-

Seht nach den seidenen
Taschentücher» zu 25 Cents in
Levy's.

lW" Vergeßt nicht, daß morgen
Abend die große Verloosung von Meer-
schaimipftisen, Cigarrenspihe», Cigar»

r>l Lokal stattfindet; Preise
das LOOS kostet nur 50 Cents; Anfang
der Verloosung um ti Uhr.

Wer dem Drucker eine FesttagS-
freude bereiten will, sollte sich »nt zweiDollars versehe» und ein Jahres-Abon«
nemcnt a»f das ?Wochenblatt" bezah-
len. Wir nehmen auch ausnahmsweise

man« z» großen Baraains, in Le-
vys'.

der Liste der County-Steuer-
Assessore» fiude» wir die deutschen Na-
men : Jakob Wagner für Archbald;
für Scranton: Adam Koch, 10. Ward;
Jakob Kuntz, 11. Ward: Vincent
Winkler, IS. Ward.

In Herrn Diller's Conzert-Hal?;
steht seil gestern ein ?Grand Square
Piano" aus der Fabr.! des HerrnFreyinann (Firma Caehle Co. Balti.
more). Dü» Piano ist eines der
«legantesten, klangvollsten und, was
für Orchesicrbcgleilung unumgänglich
nöthig ist, stlärlstcn Instrumente, wel-
ches Herr Frevmann, obgleich er bereits
30 Instrumente nach Scranton lieferte,
jemals hierher gesandt hat. Kenner
und Liebhaber emes schönen Jnstru-
menls sind zur Besichtigung desselben
höflichst ciiigeladen.

«S- Besichtigt die seidenen 25
Taschentücher in Levys',

Wir verw' nus die in einer
anderen spalte »esindlick'c Anzeige des
q)rn. L. B. Powell und machen vor al-
lem aus die prachtvollen Fret»na»n'schen

Erst« Einzahlung im HarmonieBauverein beute Abend (Donner,
stag), in Koch's Scranton Haus Halle.

Ks?' 100 Verschiedenheiten von sei-
denen Taschentüchern kann mau
sehen in Levys'.

Eine alte Frau Namens Murtagl-
in der ?Notch" wohnhaft, an!Montag Nachmittag in d-: Nähe der
D.amond Mine von d-,n Passag.erzug

Bahn getroffen und
gelodtct. Der Unfall trug sich in der

bekannten Weise zu : Sie ging auf dem
Geleise, trat von diesem auf ein anderes
um einem Zuge aus dem Weg- zu ge.hcn, ohne den aus dieser Seite herbrau-
scndcn Passagierzug zu bemerken, der
sie schrecklich verstümmelte.

Jnhallsverzeichniß des soeben er-
schienenen 3. Heftes. Jahrgang 16, von
?Alte und Neue Welt" :

König Erich's Glaube. Monte--'und Capulcti. Sckmelter'-
Russische Bekehrungen. -

?Bewolme»» des v ' Unter den
ikcie für'» " . .»oanon. Hausapo.

. -ttolk. 3. Die Berbritze.
erste Magd im Hause. Am Ge-burtslage. Das Kirchlein auf Sylt.

Skizzen aus Amerika. I. Ein neuer
Seeweg nach Indien. Pneumatische
Central-Uhren. Müllers Leiden und
Triumph«. Allerlei: Kreuz und
Kelle.

Alle 14 Tage erscheint ein prachtvoll
illustrirtes Hest zu», Preise von 15 Eis.
Zu beziehe» durch alle Buchhandlungen
und Agenten der Vereinigten Staaten
Amerika s, sowie von der Verlagshznd.
lung Benziger BrotberS in New Jork,

Warner's Safe Nieren und Leber
Kur hat lincn Ruf erreicht, der nicht
durch Landesgrenzen bestimmt ist. Es
sind keine schadbaften Substanzen oder

falsche und zeitweise Ncizmitlcl in der

nem Formulare, welcke» strenge Prüf-
ungen pafsirte und Bestätigungen er-
langt hat von den höchsten medizinischen
Talenten im Land«. ?New Bort
World."

ES heilt
Nheumatismng.
Verwandte Leiden

al » :

Aeuralstia,
lirderrrißen

Sciatica,
H rxenschn st,

Kopfschmerz.
ahnweh

Wunden,
«L hrrnwr

Als ein

Hausmittel istdasSt. Jakob«
° l v°!' unüb-rlroffe,v-m Werthe, daes schnelle und sichreselbst veraltete welche der Kunstder Merzte ,po«eten, müssen seiner Heil»

>ra'. weichen. Mine. Maria Sa l-v 0 tti, di- italienische Primadonna:Staey Hill. E«q.. Präsident.Mount Aubry Jnelined N. N. in Cin-
cmnati.O.i Prof. C.O. DUpleffi«,
Manager des Gymnafiams in Cbicago.
Jlls. ; Jackson Smith, Esq
Mitglied de«Sladlrathc«in Cleveland
O. ; D. B. C 0 0 ke, ESq., Ameri-
can Expreß Co., Chicago. Jlls.; Prof.
F. Holst. Chicago. Jlls.; Seiner
Hoch Würden R. Nev. BischofGilmour in Cleveland, O.; E.
S. Salomon. Ex-Gov. Washing.
ton Ter., San Francisco. Cal.; Prof.
Tice. der berühmte Meteorologist in
St. Louis. Mo.; Hon. Tho«. L.
James. Postmeister, New Aork:
Wm. H. Wareing, Esq., AsstGen. Supt. New Uorl Post-Osfice, sind
einige der vielen pio»»n.»ten Persuncn
n»'lche aus eigener Erfahrung dem
deutschen H ilnnticl das wärmste Lobangedeihe» lassen. Die Na,nen obiger
Personen stehen als eine gewiss- Garan-lie für den Werth des Mittels und las-sen auch nicht den leisesten Zweifel in
seine Wirkungskraft aufkommen.

Zt. Icckolis Gel
heilt

I?r 0 stl> tul. II

öt. Jakobs Gel
heilt

Chilb a i u z.
St. Jakobs Gel

h«ilt
randwunde n

St. Jakobs Ocl
heilt

" D « etk

-^^Farmcr^^-
!lieh;uechter

find«» in d«m St. Jakob« O«l
«in unübertreffliches Heilmittel ge-

St. Jakobs heilt:
Bei Pferden,

Husge^chwulst,

Malender«,
Fisteln,

Colie.Beinspath,

Bei Ztühen.
Bei Schaafen,

Bei Schweinen,

Eine Flasche Zt. Jakob« Oel
kostet 50 Cents, fünf Flaschen für »2
M m jeder Apotheke zu haben wird

frei nach allen Theilen der
versandt. Man adressir«:

A. Voller Co.,

»'? ciscr^^'


